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P. T. 
Mit I . Jänner 181)3 tritt die „Peitauer 

Zeitung" in da« 4. Jahr ihres Bestehens ein uab 
ich erlanbe mir bei diese? Gelegenheit alle Kreise 
der Bevittternng zur recht zahlreichen Prännmeratiou 
häfi einzuladen 

Die „Pettauer Zeitung" liegt in allen größeren 
Hotels und Casehäuseru nachfolgender Städte ans: 

Agram, Aussig, Bräun, Bndapest, Cilli, Czaka-
thuru, Fiume, Frieda«, Graz, Hermannstadt, Jnnö-
brück, Klagenfurt, Krakau, Laibach, Lemberg, Liuz, 
Marburg, Oedeuburg, Prag, Preßburg, Salzburg, 
Trieft, Billach, Warasdiu, Wie«. 

Ich beabsichtige, falls mir eine genügende An-
zahl von Abonnenten verbürgt ist, die „Pet tauer 
Z e i t u n g " ohne Preiserhöhung wöchentlich erscheinen 
zu lasten; ein Wochenblatt ist in vielfacher Hinsicht 
bequemer und bietet insbesondere im AnkündignngS-
weseu bedeutende Bortheile, es liegt daher im Interesse 
der Allgemeinheit, das Unternehmen dnrch recht 
zahlreiches Abonnement ftrdern zu helfen. 

Hochachtungsvoll 

Verlag der .Pettauer Zeitung" 

M a x L t t . 

Zum Jahreswechsel. 
Da» vergangene Jahr war für un« Pettaner in mehr-

fachn Hinsicht ein verhängnisvolle« Uiiglncksjahr. Die Land-
wirtschaft «ras eine totale Mißernte aus das enipfindlichste, 
besonder« stark litt der Weinbau unter den wiederholt vor-
gekommenen furchtbaren Hagelschäden und sonstigen Elernen-
tarschäden. als: Peronospora. Reblan« tc.. während die 
Obsternte in Folge der Fröste gleichfalls fast gänzlich miß 
rathen ist. 

. Der Gesammtverkehr war daher in diesem Jahre gegen-
über früheren Jahren bedeutend geringer, überall herrschte ein 
großer Geldmangel, viele Landleute konnten die Steuer gar 
nicht oder nur mit schwerer Roth bezahlen und ihre eigenen 
Bedürfnisse nur in beschränktem Maße durch neuerliche! 
Kredit nehme» decken; zu dem allen gesellte sich noch da« 
JnSlebentreten des italienischen WemzollvertrageS, e« ist daher 
kein Wunder, wenn in allen Schichten der Bevölkerung eine 

niedergedrückte, sorgenvolle Stimmung platzgriff. die sich im 
öffentliche» nnd Bereinslebe» stark bemerkbar machte Mit 
bangen Sorgen, hoffend ans eine baldige mißliebige Hilfe und 
aus ein besseres, gesegneteres Jahr sieht die Stadt- nnd Land-
bevölkerung Pettau'« da« neue Jahr herannahen. 

Wir wünschen aufrichtigst, dass diese Hoffnungen in 
Erfüllung »ehe» mögen nnd dass unserer schwer betroffenen 
Bevölkerung neue Einnahm«- und Ifrnwbsgndlni geschaffen 
werden, damit in unserer Sladt ein neues. sröhlicheS und zu-
friedenes Leben einzieht; mit diesem ansrichtigen Wunsche be-
trete» wir das neue Jahr 1893 

Pettauer Nachrichten. 
iGrlchw-nirnIiftk pro 1893.) I n der Jahre«listk der 

Geschworenen de« Killier Gerichtshofsprengel« für das 5ichr 
1893 sind au« Pettan au«gelo«t. F> la fer ro Karl. Fürst 
Konrad, Fürst Josef. Haas Dr Joses. KaSper Karl. 
«O-lcia Wilhelm. Kasimir Josef, Kollenz Josef. 
Komothar Franz. Koser Maximilian, Kracker «loi«. 
Kratzer Karl. Kaiser Franz. Kukowetz Johann, 
Michelitsch Dr. Ha»«. Mnrschetz Martin. Ornig Jvsef. 
Ott Max. Schauer Sellinschegg Adolf, WoiSk Jol^inn 

</rriwilligt /rarrwehr.» Am k. Jäni'er d. I . veran-
staltet die frei,»ill>ge Fenerwthr vvn Pettau in de» Kasino-
lokalitäten (Schießstättesaal > einen Fenerwehrabend mit Tom-
bola, Gesang und Tanz. Beginn 8 Uhr abend«. Die Musik 
wird von der Pettaner MusikvereinSlapelle nnter persönlicher 
Leitung de« Kapellmeisters Herrn Franz Har ing besorgt. 
Ein allsällige« Reinerträgnis fällt dem Feuerwehrsonde zu. 
Hoffentlich werden die Bestrebungen diese« hnmanen Vereine« 
durch einen recht zahlreichen Besuch belohnt werden. 

(An« drr flrjirkwrlretuiig.» Die Bez,rk«verlretu»g 
hat von der Pettauer Sparcassa einen größeren Weingartei, 
zu dem Zwecke der Anlegung einer amerikanischen Rebenschnle 
angekauft. Der Beichlus« verdient Anerkennung, den» nur ei» 
thatkräftige« rasche» Kingreisen und eine au«giebige Neuan« 
Pflanzung der durch die Reblau« vernichteten Weingärtencom-
plexe kann unseren Weinbau noch rette», zumindesten« aber 
dessen Zukuust sicher«. Bei dieser Äelegenheit legen wir den 
Weingartbesitzern an'« Herz, jene WeingäNen oder Theile 
davon, welche eine uugünstige Lage haben und von der Reb-
lau« vernichtet wurden, ganz aufzulassen und lieber mit Fichte» 
oder Tannrnbäumen oder einer anderen Kultur zu besetzen, 
dagegen solche mit günstiger Lage möglichst zu verkleinern, 
refP- Neuanpflanznngen in kleineren Flächenmaßen zu machen, 
dafür aber diese kleinere» Weingärten recht gut und sorgfältig 
zu bearbeite». Kin gut bearbeiteter kleinerer Weingarten wird 
ein bessere« Krträgni« abwersen, al« die riesig großen Wein-
gärten, welche nur nothdürstig gepflegt tmde» können und 
selten ein namhafte« Kmägni« bieten 

(€i«fsft.) Der Verschönerung«, und Fremdenverkehrs-
Berein veranstaltet heute Sonntag den 1. Jänner 1893 auf 
dem Eisplatze im Bolksgarte» em Ki«fes«, wobei die voll' 



staubige liapdle des Pettauer Musikvereine« mitiuirfeu tuirb. 
Die Mnsifvorträge bctiiiinru um 3 Uhr nachmittags und 
baueru bis 6 Uhr atxnbS; bei eintretenber XuufrllKit wird 
ber Feftplatz belenchttt. aiißerdem werden a» die Schlittschul»-
läufrr eine größere Anzahl Lampion« zu einem bestimmte» 
Preise abgegeben Um 4 Uhr nachmittags findet ein Preis-
»vetllause» statt Der EintritspreiS beträgt für den Festplatz: 
Für Erwachsene 20 fr., Minder 10 f r ; für den Eislauf« 
platz: Erwachsene 20 fr., Minder 10 fr. u zw. ohne Unter-
schied ob die betreffenden Personen Schlittschuh laufen »da nicht. 
Der Restaurateur Herr E m i l Bouf läßt an diesem Nach-
mittage sämmtliche schweizerhau« Räumlichfeite» volllonimen 
gut lfeizen, sowie falte und warme Speisen und Getränke 
verabreiche». 

<S1. Johann am Vraulrldr) Am 28. Dezember um 
halb 8 Uhr Früh fam beim (Grundbesitzer Franz Katz in 
Lackdors ans bisher unbefanute Weise im rückivärtigen Theile 
des mit Stroh gedeckte» nnd au« Holz gebaute» Stall- und 
Winjchasisgebändes Feuer zum Ausbrnche, welche« in 
Murze die benannte» (ükbdiide sammt den darin befindlichen 
Futtervorrätl>eii und Fährnissen gänzlich ei»äsck)ertt Das nieder-
gebrannte Objekt war bei der ivt'chselstitigen Braudichadeuver-
sicl>eri»,g in Graz auf 400 fl. assecuriert. Franz »atz erlitt 
hiedurch eine» Schaden von 1000 fl. Der FenerSgesahr war 
auch da« Wohn- und WirtjchastSgebäude des Nachbar« Josef 
Klick angesetzt, würbe jedoch durch das schnelle Ei »greisen der 
dortigen Ortsbewohner gerettet. Die beim Besitzer Franz Katz 
wohnhafte 72 Jahre alte Inwohnerin Maria Zafutta. welche 
während de« Feuer« ei» Schwein an« der «talluug freilassen 
wollte, wurde dnrch das Herabfallen de« Dachstnhles vcr-
schüttet und fiel dadurch dem Feuer zum Opfer. 

i.Xnilslayt i r r Lrurlishanplmannkchasl in /rirftan und 
Uohilsch) Die hiesige Beiirfshauptmannschast macht fund, 
dass im Jahre 1803 die Amtstage an nachbenannten Tagen 
in Frieda» abgehalten werden: Mittwoch de» 8. Februar. 
Mittwoch de» 22 März. Mittwoch den 3. Mai. Mittwoch 
de» 14. Juni. Mittwoch den 26. Juli, Mittwoch den 
<». September. Mittwoch den 18. Ofwöer und Mittwoch den 
29. November in der Gemeindefanzlei z» Frieda» jedesmal 
mit dem Beginne um 8 Uhr vormittag«. I n Rohitsch: 
Donnerstag den 9. Februar. Donnerstag den 23. März, 
Donnerstag den 4. Mai. Donnerstag 15». Juni. Donnerstag 
27. 3»li, Donnerstag den 7. September. Donnerstag den 
IS. Oftober nnd Donnerstag den 30. November in der 
(Yemeindtkanzlei z» Rohitsch jedesmal mit dem Beginne um 
10 Uhr vormittags. 

4llol)itsd|.) Am 28. December um circa halb 5 Uhr 
nachmittags wurde der beim Grundbesitzer Josef Prach iu 
Prävali. C.ermo*iäe in einem dortigen Walde mit dem Holz-
fallen beschäftigte Taglöhner Josef Wuto le i i von de» Aesten 
eines gefallenen Baumes derart zu Boden geschlagen, das« ihm 
beide Füsse an den Unterschenkeln und die linke .Hand am 
Oberarm gebrochen worden sind. 

(£rld|lntor>.) Am 24. Dezember um 9 Uhr vor-
mittag« wurde der 28-jäHrige Grundbesitzerssohn Anton 
Obojnigq in Neudorf in der Dreschtenne, an einem Stricke 
erhängt, al« Leiche ausgesunde». Es liegt keine strafbare 
Handumg sondern ein Selbstmord vor. Die Ursache de«-
selben ist bisher unbekannt. Die Leiche des (Genannten wurde 
in die Zodtenfammer zu Ragosnitz übertrage» und am 
dortige» Friedhose beerdigt. 

lErmrindroorKrhrrwahIr») Bei der in Adrianzen statt-
gefundenen Gerneindevorsteherwahl wurde der Realitätenbe 
sltzer Herr Franz Zabavnif zum Gerneidevorsteher und die 
Grundbesitzer Herr Bincenz Lukmann und Herr Mathia« 
Sotzian zu Gerneinderäthe» gewählt. — I n Zwetkoŝ en der 
Realiiätenbesitztr.^err Josef I r gez zum Gemeindevorsteher 
»nd die Grundbesitzer Herren Jakob Heber und Martin 
Podpla tu ik zu Gemeinderäthen. — I n BiLanec der Rea-
litätenbesitzer Herr Gregor Hebar zum GemeindwoiO.-her 
und die Grundbesitzer Herren Jgnaz Cajnko und JoKinn 
H e b a r zu Gemeinderäthen — I n Samuschen der Reali-

tätenbesitzer Herr Anton Balenko zum G'ineindevorstelier 
und die Gruudbesitzer Herren Mathias K o r p a r und Fr. 
Osmetz zu ^meinderäthen gewählt. 

(V«m Lahnbau-^gilalioilscomilö.) Unter dem Titel 
„Steiermark »nd Indien" lesen wir in der letzten Nummer 
der .Deutsche» Wacht" eine Bemerkung des ersten und größten 
englischen Blattes .Standard", welche lautet: . W i r d d ie 
B a h n W i e n N o v i. v o » d e r e i » st s o v i e l d ie 
Rede war . end l ich e i n e Thatsache u n d 
w e i t e r e in Ansch luss v o n S a r a j e v o nach 
S a l o n ichs h e r g e s t e l l t , d a n n kann eS nicht 
z w e i f e l h a f t f e in , welchen Weg k ü n s t i g d ie 
indische P o st zu nehmen haben w i r d , n ä in-
l ich über W i e n S t e i e r m a rk E ro a t i e n " An-
schließend an diese Notiz könne» wir eS nicht »»terlassen. da« 
Schreiben, welches unten verzeichnete Steuerträger und 
Bürger am l9. Dezember d. ?. an unsere» Herr» Bürger-
Meister gerichtet habe», zn veröffentliche». Dasselbe lautet: 

Hochgeehrter Herr Bürgermeister! 
.Bon mehreren Seiten in Erfahrung gebracht, das« die 

Reise de« Eisenbahnagitations-Eomit«-« nach Radker«bnrg k. 
auf eine spätere Zeit verschoben werden soll, erlauben sich die 
Gefertigte» Euer Wohlgeboren als Obmann des Comites und 
Bürgermeister von Pettau dringendst zu ersuche», alles auf» 
zubieten, dass diese in der letzten Sitzung beschlossene Reise 
nach Radfersbnrg unverzüglich unternommen wird. 

Wir glauben bestimmt darauf rechnen zu können, dass 
Euer Wohlgeboren als Bürgermeister von Pettau diese für 
Pettau so enorm wichtige Frage mit allen zu Gebote stehenden 
Mitteln einer glücklichen Lösung zuzuführen suche» und die 
diesbezügliche» Schritte mit Raschheit und Energie unter-
nehmen iverde», damit Ihnen einsten« nicht Saumseligkeit 
oder Nachlässigkeit zum Borwurf gemacht werde» kann. 

Mit aller Hochachtung zeichne» sich: 
Josef Orn ig . Josef Kasimir , Ä. Hickl. Joses Kol lenz. 
Joses Fürst. Franz Kaiser. Jakob Matzun. Viktor 
Schul f ink. Carl Kasper. Joses Gspa l t l . Jgnaz 
Roßman», Hans M o l i t o r . Emil Bouk, Joses 
Wreßnigg, Johann Tranconi, Heinrich S ta ry , Earl 
Kratzer. Franz Bogel , >Han« St rohmauer . Han« 
Perko. E. Ackermann, M. Markschitsch. I . Gor inp, 
Roman Locker, I Pogatschnig. B Leposcha, Conrad 
Fürst, Heinrich Stainko, Max Ott» Raimund Saduik, 
Wilhelm Skubitz, A Jurza, A. Sellinschegg." 

Da« Eisenbat»ncomit6 hat die Reise biSlyr noch nicht unter-
nommen. wie wir jeboch in Erfahrung brachten, trifft ba« EoinitS 
bieSbezüglich keine Schulb. es sind mehrere unvorhergesehene 
Zwijchensälle eingetrete», »velche die Reise verhinderten. 

(J)rlti«rr iJInftkofrein.) Ta« am 28. Dezember 
vorige» Jahres vom Pettauer Musikverei» veranstaltete erste 
Mitglieder Concert. ivelche« unter Mitwirkung des Pettauer 
MännergesangvereineS und eine« geladenen DamenchorcS im 
städtisäx» Theater stattgesunbe» hat, war äußerst zahlreich 
besucht. Bei bem Concerte haben al« Beweis guter Freund» 
schaft auch die hier aus Besuch weilenden allen Pettauern in 
guter Erinnerung stehenden Herren Degner. Musikdirektor 
in Graz. sowie W. Schlövogt. Musiflehrer in Graz. mit-
gewirkt. Der allgemeine stürmisch« Applaus, welcher jeder ein-
zelnen Programm-Pie^e folgte, ist der beste Beweis, dais so-
wohl bie Gesang«- al« auch Musikaufführuiigen meisterhaft 
zum Bortrag gebracht würben und alle Theilnehmer vollauf 
befriebigtei». Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten 
Nummer. 

(Verandernngr« im Sch»l»ieaße.> Herr Anton Zoofelj, 
Unterlehrer in Zirkowitz. wurde übe, eigene« Ansuchen nach 
St. Beit. Graz. übersetzt. Der pensiouirte Lehrer Herr Beit 
Wrnbisch wurde al« Unterlehrer-Supptent an der Schule in 
Zirkowitz bestellt. Der Unterlehrer Herr Peter Kre«nik wurde 
vom BezirkSschulrathe Oberburg al« prov Unterlehrer in 
Goritzen angestellt. Fräulein Josefine Sussa» in Kostreinitz 
würbe im Competenzwege al« Unterlehrerin nach Quardiella 
bei Trieft ernannt. Au« Dienste«rückstchten wurden übersetzt: 



Der Oberlehrer Herr Franz Rakuscha vo» st. Wolsgaug bei 
Polstrau nach Tobova bei Rann und der Oberlehrer Herr 
Ernst Slanc vo» Toboua nach 3t. Wolfgang. Über eigene« 
Ansuchen würbe» pensionirt: ») bleibenb: ber Lehrer und 
Schulleiter Herr Aiiton Zkvlbl in Polensck>ak. ber Oberlehrer 
unb Schulleiter Herr Johann Braschko in «t Andrä LeSkovec; 
l>) zeitl ich: Die Untrrlehrerin Frl Albine Euntara in 
»eil. Kreuz bei Sauerbrunn. Der Unterlehrer Herr Fran^ 
Lovrec in St. Beit wurde an der Schule in Heii Kreuz bei 
Sauerbrunn exponirt. Mit l . November 1892 wnrden ueu 
angestellt: I m Schulbezirke Pe t tau : Herr Josef Vitas 
als prov. Unterlehre» in St. Barbara in der Kolo«. Herr 
Domitian Serajnik als prov. Unterlehrer in Maria Neustift. 
Herr Johann ?.unkoviö als prov. Unterlehrer in MonSberg. 
Fräulein Maria Stupca al» prov. Lehrerin in St. Marxen. 
Fräulein Antonia Stupca al« prov. Unterlehrerin in St. 
Marxen. Herr Valentin Pulko al« prov. Unterlehrer in St. 
Margarethen. Herr Viucenz ^erova al« prov. Unterlehrer in 
St. Urbani. I m Schulbezirke Fr iedau: Fräulein Eantia-
nella Pirc al« UnterlehrerSupplentin in St. Leonhard bei 
Groß Sonntag. Herr Anton FreuenSfeld al« prov. Unterlehrer 
in St. Nicolai Har Anton Lesjak al« Unterlehrer'Supplent 
in Kulmberg. Fräulein Maria Delacvrda al« prov. Unter-
lehreri» in Polstrau und Fräulein Maria Melcher al« prov. 
Lehrerin in St. Thomas. I m Schulbezirke Rohitsch: 
Herr Carl Wretzl al« prov. Unterlehrer in Rohitsch. 

(Urne JJoöfinlhtiliing.) über da« Einschreiten der 
Gemeinde» SedlaSek, Neukirchen und Dolena de« bestandenen 
PostbestellungSbezirke« Neukirchen bei Pettau, werden bieselben 
sammt den zu ihren Gebieten gehörigen Ortschaften dem 
Gestellungsbezirke der nachbenannten Postämter seit 15. De-
cember l892 zngewiese» u. zw: Dem k. k. Post- und Tele-
grasenamte iu Pettau die Gemeinden Reukirchen bei Pettau 
mit Sakel, Jablovee und Kvsminze»; bie (Gemeinde Dolena 
mit RobinSberg unb Strajna, die Gemeinbe SedlaSek mit 
Stanoschina bem k. k. Postamte St. Beit bei Pettau außer 
bei, bereits zugewiesenen Gemeinden noch Lichtenegg. Dreifaltigkeit 
mit Deana. t^rzaberg. Gni»kaberg mit Lozina; die letztgenannte 
Gemeinde unter gleichzeitiger Ausscheidung au« dem bisherigen 
PostbestellungSbezirke St. Anbrä in Leskovee. 

(Grnrralorrsammlang.» Die Generalversammluug der 
Genossenschaft der Schuhmacher. Herren- und Damenkleider» 
macher. Hut- und Handschuhmacher und Modistinnen je. findet 
am 16. Jänner 1893 nachmittags 3 Uhr im Gasthause .zum 
Elefanten" in Pettau statt. Sollte zur angegebenen Heit die Zahl 
der erschienenen Mitglieder nicht beschlußfähig sein, so finbet 
um eine Stunbe später eine zweite Versammlung statt, wobei 
jede Zahl der erschienenen Mitglieder zur Beschlußfähigkeit 
genügt. An der Tagesordnung ist: 1. Verlesung des letzten 
Generalversammlung«.Pro»ocolle«; 2. Eassa- und Thätigkeit«-
bericht- 3. Wahl ber RechnungSreviforen; 4. Wahl der 
GenossenschastSBorstehung und dessen Au«schuf« i 5. Allfällige 
Anträge Bier Freisprechungen finde» im Jahre 1893 statt 
u. zw. die l. am Sonntag den 19. März, die II. am Sonn' 
tag den 28. Mai, die III. am Sonntag de» 1. October und 
die IV. am Stefanitag den 26. Deeember 1893. 

(Enirrilvrrlammliing to «nljrrj. Albrecht Militär-
Urrtrranro-ttrrrinre.) Am 8. Jänner 1893 finbet aus der 
bürgerlichen Schießstätte um halb 2 Uhr nachmittag« die 
Generalversammlung de« Ertherz. Albrecht Militär Beteranen-
vereine« für Pettau uub Umgebung statt. Tagesordnung: 
l . Berlesung de« Protokolle« der letzte» Generalversammlung 
und der Einläuft. 2. Berlesung de« Jahresberichte« 1892. 
3 Wahl dreier Rechiiungtrevisoren 4. Andernng einiger Aß der 
BereinSftatuten 5. Allsallige Anträge 

(tlfcnfalt.) Frau Gabr ie le W a r r e u - L i p p i t aeb. 
Gräfin Saint-Genoi« d' Anneaueourt, Gemahlin de« Herrschaft«-
befitzer« Herrn Rudo l f W a r r e n . L i p p i t in Thurnisch. 
ist am 11. December v I im 31. Lebensjahre, nc5> langem 
schweren Leiden in Wien gestorben. Der Tode«fall. von welchem 
wir verspätet in Senntni« gesetzt wurde», hat in allen Kreisen 
der hiesigen Bevölkerung die tiefste Theilnahme erweckt. Die 

zu früh Dahingeschiedene wird insbesondere der Gemeinde 
Rann al» Wohlthäterin in dauernber Erinnerung bleiben. 

(Chealrr.) Die beide» letzten Gastspiele des Herrn 
Siegwart in ben Lustspielen .. Schwaben streiche" und .Eonieliu« 
Boß" übten nicht die Zngkraft, die mau vermuthet l»atte. Die 
künstlerische» Erfolge ließen allnrdiiiit« nicht« zu wünsch«» übrig 
Unserer Ansicht nach lag die« in der Wahl der Stücke, ebenso wie in 
der Wahl der Rollen. Die gegebenen Stücke waren unserem Pub-
likum schon von früher her bekannt unb hatte sich Herr 
Siegivart in denselben wohl allzubesck̂ ideue Rollen gemahlt; 
hievon machte nur die letzte Gastrolle rine AuSnahinc. in 
welcher Herr Siegwart al« Arnold Backer« eine künstlerische 
Leistung brachte. Selbstverständlich wurde ber geschätzte Gast 
durch unsere heimischen Kräfte aus da« wirksamste unte,stützt 
und zählten die Aufführungen obge«a»nter Lustspiele zu ben 
besten Abenben ber Saison, «onntag fand eine Reprise beS 
Schauspiele« .Die Hochzeit von Baleni" statt. Der schwache 
Besuch an bieiem Abende mag wohl größtentheils bem Um-
stanbe zuzuschreiben sein, das« unser Publikum eine Vorliebe 
für Stücke heiteren Inhaltes hat. Die« bewies auch bie tags 
darauf ftattgefundene Aufführung der Posse .Der .Herr 
LandeSgerichtSrath". An diesem Abenb hatte sich ein zahlreiche» 
Publikum eingefunben unb hatte e« auch gewiß nicht zu be 
reuen. Frau Pichler (Helene) und Herr Högler <RipS), 
welche prächtig bei Laune waren, erhielte» bas Auditorium 
in beständiger Heiterkeit. Auf diese« Ztück voll Scherz und 
Heiterkeit folgte Dienstag zum Benefice deS Herrn Fr iederg 
baS Trauerspiel .Elavigo" vo» Göthe mit seiner düsteren 
Tragik. Trotzdem tt eine klassische Dichtung war. die da vor-
geführt wurde, war das Hau« schwach besucht; Altmeister 
Göthe hätte an dieser Aufführung seine« Werke« gewiss keine 
Freude gehabt, die Leistungen waren, ausgenommen die des 
Herr» Friebeeg, recht mangelt»afte. Der nächste Benesiciant Herr 
Fran k hatte baS neue Lustspiel „Husarenliebe" zu skinem 
Ehrenabenbe gewählt. Da« Theater ivar an biesem Abende 
gut besucht. Zum Schlüsse wollen wir an bie Stabtgeineinbe 
daS Anstiche» stellen. baS Theater regelmäßig gut heizen zu 
lassen, in einigen obiger Borstellungen ließ die Temperatur 
im Theater viel z» wünschen übrig 

(Vrrrinsorrsamnliiiq.) Der Bereiu der Lehrer und 
Schulfreunde hält am V. Jänner 1893 nachmittag« um zwei 
Uhr im städtische» Knabenschulgebäube seine erste Bersammluug 
ab. wobei Nachstehende« verhandelt wirb. Berlesung deS letzten 
Protokolle», Mittheilungen deS Obmannes. Bortrag deS.Herrn 
Heinrich Trieb« if über: „Die Institution ber Iugendab-
theiluiig an der k. k. Mänerstrafanstalt in Marburg, deren 
Erfolg, nebst einer allgemeinen Besprechung Über Mittel unb 
Zweck dieser Neuerung." Besprechung über die vorzunehmend« 
Wahl deS Ortsausschüsse« zur Borbereitung der Lehrer-
Bundesversammlung im September l893 Wahl der Verein«. 
leitung pro 1893 ,e Die hochverehrten Schulfreunde werden 
zu dieser Versammlung höflichst eingeladen 

«verein s»d«ark.) Am 4. Jänner l893 finbet im 
Saale der bürgerlichen Schießstätte um 8 Uhr abenbS die 
gründende Versammlung der Ortsgruppe Pettau de« Vereines 
Südmark statt, a» welcher der Obmanstellvertreter de« Vereine« 
Herr Dr. Paul von Hofmann Wel len Hof, Professor an 
der Lande«oberrealsch»lt. Gemeinderath der Stadt Graz und 
Reichsraths-Abgeordneter. theil nehmen wird. Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Versammlung 2. Ansprache de« Herrn Paul 
von Hofmann Wellenhof 3. Wahl de« Ortgruppen-Vorstandes 
und zwar: ein Obmann, ein Obmannstellvertreter, ei» Schrift-
sührer. ein Schristsahrerstellvertreter. ei» Zahlmeister und ei» 
Zahlmeister-Stellvertreter. 4 All'ällige Anträge Der nicht-
politische Berein .Südmark" setzt sich nach den Satzungen die 
Aufgabe, .die deutschen StammeSgenossen wirtschaftlich zu 
unterstützen, die in den gemischtsprachigen Bezirken Steter-
mark«, »ärnten«, Krain« und de« Küstenland?« bereit« wohnen 
oder sich dort niederlassen." 

ißratulflltona-tfiithrbunjfkartru,) deren Erlö« zu 
Gunsten der Stadtarmen gewidmet ist, hoben nachsolĝ nde 
Herren unb Damen gelöst: .Herr Franz Ee lo t t i , Maurer-



iiiciftrr, ftrrr ttrneft Cf cf 1. Bürgermeister. Herr Jo(rf Fürst 
sammt Gemahlin, Hau» und Weingrobgrundbesifter. Herr 
I . Hein. Amtsvorstaud, sammt (Wrinahlin. Herr Woldeniar 
H >»V r. <Wuiebffi|u-r, sammt (Hcnuihliii. Herr Noman 
Löcker. Ha»«bcsitzer und Tischlermeister. Herr Medakoviö, 
k u. f. Mi|or d»°s Piviinirr Rcgiiiieiites. Herr Johann 
M a i st er. Hausbesitzer und Hasnerrneister. Herren Brüder 
Mau retter. >ia»sleiite. H«rr <^im, M u r j che tz. Hau»-
besitz« nnd Stein metzer. Familie Orn ig . Hau»« n»d Nca-
litütenbesitzer. Bäckermeister. H m Franz O f t e r b e r g e r . Ht'tel-
brsitzer. sammt Gemahlin .Herr Max Ott. «aufmann, sammt (Ge-
nial,li». Ht-rr M. P lan inscheg. Hausbesitzer. Herr Franz 
Reicher, Gfa|tt)oiMi$er und Fleischerineister. Herr «d. 
Nux i rka , .Handelsmann, Hau»- und Realitätcnbesitztr. 
sammt Gemahlin. Familie Sadnik. Saufmann. Herr 
Joses SedlaSek. Slationschef. Herr Haus Tschauet, 
Gtimiiasial-Tirector. Herr Urschitz. k. k. Major i. N . 
sammt Grinablin. Carl Marqni» G u i l eaume. k. u. k. 
Mariue-Coni. Adjunkt. Dr. Sixtns Ritter von Fichtenau. 
Dr. AlsonS Ritter v. Scherer, k k. Bezirksliauptiiiaii». 
M a r t i n Kaiser, Jos. Stafimir, M o d r i n j a t Math ias, 
Hans M o l i t o r . A lo i» Sar ia . Joses Mar t i nek . 
Ado l f Sellinschegg. Joses Kol lenz. Richard Ma-
chalka. HanS Stroh ina ier Robert Joher l . Familie 
Jos. Wreßnig Familie S ta ry Crnst Schalon Wi lh . 
Schwab Ferd. v Kottowitz Dr. An ton Rack. Jg. 
Spritzey. Car l F i laser ro . Wi lh . Blanke. Franz 
Kaiser. Johann Stendte. I R. Fersch. Binceu^ 
Leposcha. M a r i e Straschil l . Ba rba ra Gor iup. 
Lnkas Krainz. Justine Reinitz. Franz Heu. Rudol f 
Wibmer. M a r i e Krvps. Jakob Matzun. Familie v. 
Metzler. Car l Kaspar. Jgnaz Behrbalk. O t to 
Bratauitsch S imon Hut ter . 

Vermischte Nachrichten. 
«ElcKlrilchc Ltlruchliiny.) Die Bürgerschaft von Zwettl. 

Riedesösterreich, beabsichtigt eine l̂ euossenschaft mit beschränkter 
Haftung »ach dem Muster unseres Bauvereiiis-SlatuteS zu dem 
Zwecke der Errichtung eine« CleetrizitätSwerke» zu gründen. 

lVrrrin SiidmarK) in Graz. Franengasse Rr. 4. C« 
haben dem Vereine gespendet: Die Bezirksparkasse Umgebung 
Graz 50 Gulden, eine deutsche Frau in Frasslau 20 Kronen, 
K. L. 5 Gulden, Professor Felix St. in München durch den 
Herr» Dr. Anton Chroust dortselbst 100 Mark, Frau Anna 
S t i n g l in Graz durch da» ltzrazer Taabiatt 6 Gulden, ein 
Ungenannter 20 Kronen. Frau K in Graz l Krone. Frau 
M. in Graz l Urone. Karl P r ö l l in Berlin durch den 
Obmann der Südmark « l Mark mit der Widmung für je 
eine Schule in der Steiermark nnd im Lande Gottschee; diese 
beiden Beträge wurden ihrer Bestimmung zugeführt, und zwar 
wnrde der eine einer Schule im Bezirke Marburg durch den 
dortige» Obmann de« Ortschulrathe« zugewandt, der andere 
dem Mitgliede der Bereiiisleitung Prof. Dr. B i n d e r zur 
Zuweisung übersandt. Die Spende von 20 Kronen, die jener 
Ungenannte als Weihnachtsgabe für arme Kinder gespendet 
hat, wurde dem k. k. Notar F i laser ro zu Pettau sür den 
dortigen deutschen Kindergarten gesandt. Die Bereinsleitung 
spricht den edlen Spendern den wärmsten Dank au« und 
bittet, da« vo» ihnen gegebene Beispiel vielfältig nachzuahmen. 

Dem Herrn Apoiheker Gabriel P i c c o l i in 
Vaitach besten« bekannt durch dir Güte feiner Präparate, wurde von der 
3 n m der internationalen Ausstellung in Brüssel für die ausgestellten 
Präparate: Magen-Tinctur. Himbeeren syru». Anisette-Exrelsior und 
Tnra- a» Raturell die gold ne Medaille zuerkannt. Unsere Glückwünsche 
zur hohen Auszeichnung für die guten Präparate, die wir unseren 
Lesern anempfehlen 

i Sch»nhei«spfle,e» Wie schön und gesund bleiben die gähne und 
der Mund bei täglichem Gebrauche des An .»^nn Mundwasser« in gleich-
zeitiger Anwendung mit Dr Popp's Zahnpasta oder Hahnpulver I Welche 
Seifen geben der Haui eilte atlasartige Weiche wie die Dr. Popp schen 
Toilette.Seilen, wie feine Gentlemen-Soap Vt kr. Savon-Cosmopolite 
üf> kr und Violet-Soap zu M) kr. Familienseise zu 16 kr per Stack 
Liebreizend«, Dnft verbreiten die neuen Popp schen Parfum«, wie Damara 

und V.nm-iu f os üueloyina ersterer durch lein liebliches Vonqnet. letzterer 
als neuer L rchid.eng<riich von Iutensität .^n den, grotzei, Prei-courant 
der Firma Dr ^ <W Popv. ofterreichischuugarische» und griechliche» 
Hoflieferanlen in Wien, Siadt. Bognergasse Rr. 2, der jedermann aus 
Verlangen gratis zugesendet wird, findet man außer den hier erwähnten 
Toilette-Artikeln eine ganze Reihe von Artikeln sür den Tvilettetisch, 
deren Vorzüglich»«» ga>u zweifellos ist. welche auch in >eder Apotheke, 
Droguerie und Parsumerie zu halvn sind 

<Gesn»de Zähne» jedermann weiß. w,e wichtig die Erhaltung 
unserer Zähne im Interesse einer geregelten guten Verdauung ist Wir 
pflegen n<«sere Gesundheit, wenn wir der Erhaltung unserer Zähne 
erhöhte Ausinerksanckeiz widmen, wir stützen den ganzen Organismus mit 
der Änwendung eine» »»lch^idlichen, aber vollkommenen ZahnreinigungS-
mittels. Dies Alle» ist leicht und billig zn erreichen durch da» weltbe-
rühmte A n a l h e r i n M u n d w a s s e r in gleichzeitigem Gebrauche der 
Amttherin Zahnpasta von Dr. I G P o p p , k u k. öftere. ungar und 
I griech Hof Zahnarzt in Wien, welche streng nach wissenschaftlichen Prin-
cipien zusammengesetzt sind und in allen Apotheken, Droguerien, bei 
Parsnmenren u. s. w erhältlich sind 

Eingesendet. 
Äu iiufert Slammesgrnolsrn in <^Kerrrich? 

Schon seit langer Zeit besteht kein Zweifel an der Unerlraglichkeit 
der Prejsznftände in Wien, welche die Hanpifchuld an dem Tiefstände 
unsere« öffentlichen Leben« tragen 

Visher hat jedoch die Einsichl in diese Zustände nur zu wirkungs-
losen Protesten geführt Wo« wir brauchen, ist ein neue» Blatt in der 
ReichShauplstadi. von Deutschen und sür Deutsche »nd im deutlchen 
Geist« geschrieben. 

Z» diesem Zwecke hat sich ein Berein, die .Deutsche Presse", ge-
bildet, welcher sich die Förderung der deutschnationalen, unabhängigen 
Presse in Österreich überhaupt und die Schaffung eine« Tagblatte» in 
Wien insbesondere zum Ziele fetzt Diefe Ausgabe ist nur erreichbar durch 
den Zusammenfchlus« zahlreicher Gleichgesinnter. Wir wenden uns daher 
an alle stamniestreuen Volksgenossen mit der Aufforderung zum Bei-
tritte und zu Beiträgen, um in kurzer Zeit zur Übernahme von Bezug«-
Verpflichtungen einladen zu können Erst nach den sorgfältigsten Borbe-
rntungen und auf vollkommen gesicherter Grundlage soll an die Heraus-
gabe de» Blatte« geschritten werden 

Richt einer Fraktion dienend, in allem und unbedingt national, 
soll da« Blatt einstehen für die gemeinsamen Güter der ganzen deutschen 
Ration und zunächst sür unseren Stamm in Osterreich, für dessen Macht-
stellung. freiheitliche Entwicklung und wirtschaftliche Gesundung. Bei 
aller Achtung sür jede ehrliche Überzeugung und obne Voreingenommen -
hei» gegen irgend eine Richtung, wenn sie nur gut deutsch ist. wird r« 
stets kampfbereit sein gegen äußere und innere Feinde Damit ist auch 
die Stellung gegenübe» oem Znbenthume gegeben, welche« unser »ffent-
liches Leben in Politik, »unst und Arbeit gerade durch jene Presse 
beherrscht, deren verderblichen Einfluss zurückzudrängen ein nationale« 
Blatt berufen ist. 

Richt weniger als aus die Richtung, komm! e« aus die Art an, 
wie diese Richtung vertreten wird, Entschiedenheit, Wahrhaftigkeit gegen 
Frennd und Feind. Anständigkeit und Stammeseigenart sollen die Hai-
tung de« Blatte» unterscheiden von dem schwankenden. unwahren, frivolen 
und heimatfremden Wesen, welche« sich in der hauptstädtischen Presse 
herausgebildet hat 

So treten wir in vollem Bewusstsein der Schwierigkeit der von 
uns Übernommenen Ausgabe an unser Volk, da« in seinem Lerne gesund 
geblieben ist. heran und hoffen, das« unser Aufruf Gehör finden und 
Tausende unserer Bol!«genosien zu gemeinsamer Arbeit vereinigen werde. 

Der v»rA»i>»! 

Dr. Nodrrt Zlrinhanfcr. Dr. Ernst Larrulhrr. 
Carl feek. 

Schrill ilitirir: 

Prof. Emmerich Sicnmann. 
Cfcnunit StrUwrlntfr 

D r . E d u a r d w o l f i h a r d t 

04t kni >»iiich««r»t» 

D r . M « S t e i n w e n d e r . 

CSaaitn 

Prof. Srai) Nichtrr 
Z»hi»»chn 

Zoses Sonralh. 
AS« da« Sch>cd»»»rlch, i 

D r . cheiirich t l r ichr r . 

Verzeichnis 
der Geburten, Trauungen und Tode«fälle im Monate December. 

Geburten 

S4. December: Maria Kulnik, Tochter de« Sattlergehilfen Leo 
Kulnit — Nachtrag t». Rovember. Zorislava Maria «oför, Tochter 
deS t. I. Rotars Herru Max «os. r 

Trauungen keine. 

Todesfälle. 
i. December: Haller. led »rämerSlohn iSchmiedlehrling >. tft Jahre 

alt. Tudercnlofi« 



Fahrordnung von der Station Pettau. 
Post»»»« «ich Wir» »»» l r i e f t : 

Ankunft: 7 Uhr 28 Minuten, Absahtt: 7 Uhr !» Minuten Früh. 
» k> „ . , 6 . 48 „ Nachmittag 

PoftzSgr »ich Qfrn und Wir»: 
Ankunft: l«> Uhr 8 Minutrn. Abfahrt: 1t» Uhr 18 Minutrn Vormittag 

« . W . . « . < « . Abends 
Silzug «ich Wir» »nk l r i r f t : 

Ankunft: 2 Uhr 5 Minuten, Abfahrt: 2 Uhr 6 Minutrn Rachis 
»U»», »ach wie», Of t» »ad W,r««»l» 

Ankunft: .? Uhr 19 Minutrn, Abfahrt: Z Uhr 60 Minuten Rächt», 

Die P. T. auswärtigen Abonnenten der „Pettauer 
Zeitung", welche den Abonnementsbetrag des ver-

?>angeneu Quartales noch rückständig sind, belieben 
olchen nebst dem AbounementSbettag für das erste 

Quartal 18!>3 mittelst beiliegender Postanweisung 
gefälligst ehestens einzusenden. 

Hochachtn ngsvollsl 

Verlag drr »Pettauer Zeitung' 

Max O t t . 

Pettauer Marttberii^ vom Monate December 1892. 

Victualien. 
9 Stack Eier, frisch 
1 Liter süsso Milch 
1 Liter süsscr Bahrn 
1 Liter saurer Bahrn 
1 Kilo Honig 
1 Kilo Butter 
1 Kilo Bindschmalz 
1 Kilo Schweinschmalz 
1 Kilo Speck, frisch 

Geflügel. 
1 Stack Ente 
1 „ Indian 
1 „ Gans 
1 „ Henne 
1 „ Backhuhn 
1 „ Brathuhn 
1 „ Kapaun 
1 „ Taube 

Fleisch. 
1 Kilo BindfleiscJi I 
1 „ BindHeisch U 
1 r Kalbfleisch 
1 „ Schweinfleisch 

Obst 
1 Kilo Äpfel 
1 „ Birnen 
1 „ Zwetschken 

Getreide. 
100 Kilo Weiten 
100 „ Koni 
100 „ Gerste 
100 , Hafer 
100 „ tOrk. Weiten 
100 „ Haiden 
100 „ Hirse 

Landesproducte. 
100 Kilo ErdSpfel I 8 
100 „ Zwiebel . K 
100 . NOsse 15 
100 „ Fisolen ff 6 

Hols. 
1 Meter hartes Brennholz II 2 
1 Meter weiches Brennholz || 1 

fl. 1 kr. I) fl. 

Betrag 

von bis 

U 

TT 

20 
»0 
60 

10 
6 

»> 
15 
28 
7t> 
75 
66 
4* 

80 
50 
20 
46 
26 
36 

10 

— 66 

60 

60 
90 

7 
6 
6 
6 
6 
8 
6 

5 
6 

16 
8 

S 
2 

56 
66 

16 

60 

60 

76 
60 

crrni»>f . Ilarrk 4-i Jahre er-
der ersten aiediei». lirsbtes Kai» küairl . 

Aaterit i tea. osterr aanschl. priv. 
Medaillra verschied. r l B j erstes taierk. und 

Aaastelladgea. ra^l . patentierten 
k. u. k. österr. u. k. griech. Hoszahnarzt Dr. Popp'i 

Anatherin-

Zahn- und Mundwasser. 
Ärztliche Bestätigungen: 

P p n f H m t n l v n f emerit. Bector maguif., Prof. der 
X 1 U l . V / | ) p U l / ( , l , k.k. Klinik zu Wien, königl.sllchs. 
llofrath etc. — Ich habe Ihr Anathenn-Mun<l wa^ner geprüft 
und empfehlenswert gefunden. 

I \ r n 4J/.1» n hat das echte Anathenn-Mundwasser 
X I U l . 1 f l U M 11t/ a u f gemer medicinischen Abtheilung 
im k. k. allgemeinen Krankenhause experimentell angewen-
det und als zweckmässig, sowie vorzüglich erklärt. 

[ ) . • k r r i i n v h a i i n r k a i * Bath, emerit. Professor. 
i / r « i v r a n i z n a u t r , , c h h l l lM , ^ ^ p0pp-*che 
Anathenn-Mundwasser bei einer überaus grossen Anzahl 
meiner Patienten bei Mund- und Zahnkrankheiten mit ausser-
ordentlich gutem Erfolge angewendet, weil ich von dessen 
chemisch reiner Beschaffenheit aherae.igt bin 

Auch bei chronischen Katarrhen wirkt die Berührung 
der afficirten Stellen der Munc-, Bachen- und Halspartien 
mit dem Popp sehen Anatherin-Mundwasser sehr gut. 

P r o s S r ' h l l i t ^ l n r w e n d e l d l s D r Popp'sche Ana-
I 1111. EH M H I l / l t I thenn-Mundwasser hei Krank-
heiten von Mund. Hals und der Bachenhöhle, sowie des 
Zahnfleisches mit bestem Erfolge an. 

Depctts befinden sich in l'ettau bei lg. Hrhrbatk, 
H. Motitor, Apotheker. Jos Kotiern, Kurzwarenhandlung, 
in Luttenbery bei J. Schwarz, Apotheker, in Mnrburf/ 
bei liancaiari,Jf. Richter, W. König, Apotheker, 
in H ' i i k / . - f W j r t r U j bei Fr. lAnk, Apotheker, in tiono-
bitz bei PospischUl, Apotheker, sowie in allen Apo-
theken. Droguerien und Parfumerien der Monarchie und des 
Auslandes. 

Man verlange ausdrücklich Dr. Popp'i Erzeugnisse. 

Sofortige Stcllr 
sucht tin gewandter Aufseher, Magazinrur, Acrordant ic, schneller 
Schreibst und Rechner; accrptirt auch einen Posten als Ei»- oder 
Serttafrr, Agent oder bei der vaha, einer Herrschaft oder 
größeren Landwirtschaft. Anfragen an den Verlag der „Pettauer 
Zeitung". 

Warnung! p 
Ich »arne hiemit jedermann, über meinen Sohn 

i» Unwahrheiten zu verbreiten, widrigenfalls ich olle jene 
J Personen, welche trotzdem noch erdichtete« Geschwützr 
^ weiterverbreiten, gerichtlich belangen werde. 

Kalender pro 1893 
vorräthig bei » . Blanke In Pettau. 

f a u l L a c h e r 
Kaminfegermeister»-Mtwe 

Petta», M. Terember I8»L 
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° H O T E L « L A M M » 
A g p a m 

vn-A-vi» dem Post- und Telegrafon-GeblUide. Niu-hste Näihe 
des Centralbahnhofes. 

(•an/ neu ronovirl, sowie elegant und uto lern eingerichtet. 
0 Omnibus bei allen '/Atm Prachtvoller HeMaurations-liarten. 

Anerkannt beste Küche und vorzügliche Getränke. 
ö Da« Hotel ist nur ein Stock hoch und hat 50 PawtaRiensimmer. 

Zuiunerp reise von 71) kr. aufwärt*. BÄdcr im Hause. 

L. Zwett i , 
liiileller. 

früher Restaurateur „Zum goldenen Stern" in Fiume. 
ö o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o 

P. T. 
Beehre mich einem P. T. Publikum die ergebene 

Anzeige zu machen, dass ich das 

Raseur- u. Friseurgeschäft 
in Pettau. Herrengasse Nr. 17 

auf den Hauptplatz Nr. 2 verlegt, dasselbe neu renovirt 
habe und bemüht sein werde, durch solide Bedienung das 
Vertrauen der geehrten P. T. Kunden im v listen Masse 
zu erwerben. 

Abonnements in und ausser dem Hause werden 
bereitwilligst entgegengenommen. 

Haararbeiten und Dan. ,ifri»uren. sowie alle in das 
Fach einschlagenden Arbeiten werden schnell und billigst 
ausgeführt. 

I locharhtungs vollst 

Karl Marinkovitsch 
Friseur. 

Direkter Import 

italien. Weine. 
Weiss- und Roth-Weine 
sehr mild und krüftig von II. 15 bis st. 24 

SCHWARZWEIN 
von der I n s e l I s o l a , besonders empfehlens-
wert wegen seiner Eigenschaften als magen-
stärkciiü und blutbildend, 1892er II. 20.—, 

1891er fl. 27 — 

Pettauer und 
Luttenberger Weine 

von n. 17 bis 11. 85 per Hectoliter. 

Echter 

Cognac, Slivovitz 
Geläger- u. Treber-Brantwein. 
sowie Wein« und O b S t B S S i | liefert billigst 

Josef Kravagna 
WeingroMkändler ». Wei «Producent 

Pettau. 

Sr. Hochwohlgeboren 

Herrn Dr 1 F. Metzler von Andelsberg 
Stadtarzt 

PETTAU. 

Für die mir im hiesigeil Krankenhause gewordene 
Hilfe und die durch Euer Hochwohlgeboren so glücklich 
durchgeführte Operation, welche mich von meiner lebens-
gefährlichen Krankheit in kurzer Zeit und gründlich be-
freite, erlaube ich mir auf diesem Wege hiemit meinen 
tiefstgefühlten Dank auszusprechen. 

Hochachtungsvollst 

Anton Pinteritsch 
von Rann. 

P E T T A U , HUI 28. December 1892. 



Pettau, im November 181*2. 

Ergebend gefertigter zeige hiemit 
meinen geehrten Kunden, sowie einem 
P. T. Publikum an, dass bei mir durrh 
die ganze Winterszeit frische 

Rosen, 
Camelien, Veilchen, 

dann 

t PALMEN I 
sowie auch andere verschiedene 

Blumen in Töpfen 
zu haben sind. 

Auch empfehle ich mich zur An-
fertigung von 

Kränzen und Bouquets 
aus trockenen, sowie frischen Blumen. 

Alles zu den billigsten Preisen. 
Den geneigten Auftragen sieht entgegen 

hochachtungsvoll»! 

Josef Topitschnigg 
Kunst- und Handelsgärtner. 

PETTAU. 

m 
Wer guten Kaffee zubereiten 

will, kaufe den echten 

Olz-Kaffee 
ist der beste und reinste Kaffee-Zusatz 

AM" Ölz-Kaffee "MV 
enthält keine Birnen, keine Rüben, keinen 

Syrnp. 
In haben in allen Lptterei-Geschäflen. 

Zwei neuerbaute Villen, 
aus Cement und Ziegel solide erbaut, Winter und Sommer 
bewi hnbar, mit Cementdach, bestehend aus je 3 Zimmern 
mit Parquetböden, 2 Kammern, 1 Küche mit Speiseaul-
zug, 1 Speisekammer. Waschküche. Kohlen- und Holz-
raum, Keller, kleinem Wintergarten, Veranda. Balkon etc. 
Schöne Bundsicht. Die Villen gemessen 15-jährige Steuer-
freiheit und liegen im Stadtrayon, 10 Minuten vom Cen-
trum der Stadt, 3 Minuten vom schattigen Volkagarten 
entfernt. Vor jeder Villa befindet sich ein Ziergarten, hinler 
denselben schliesst sich ein Nutzgarten im (»esammtflächen-
massc von 2500 Quadrat-Meter an. — Preis jeder Villa 
fl. 7000.—, Anzahlung 1 bis 2000 Gulden, der Bes-
je nach Übereinkunft eventuell auf Hypothek. 

Josef Ornig. 

W 
4k 

Franz Kaiser 
Weinbergbesitzer und WeingrosshUndler 

PETTAU. 
Steirische Eigenbau-Specialitäten 

Ungarische und Dalmatiner-Weine. 
UNGARISCHER und FRANZÖSISCHER COGNAC, RUM. 

Aus eigenen Brennereien: 

Slivovitz, Gelttger, Treber, Wachholder. 

OBST- und WEIN-ESSIG. 

Champagner und Flaschenweine. 
Tischweine. 



Goldene Medaille Bruxetlea 1892. ' 

Gabriel Piccoli 
Apotheker 

.,KIIIII Enge l " 
Laibach, W ienerstrassc, 

empfiehlt lulfnuli' Pti|«n1r( 
dir in reiner» tlf*ll- dSIU febaulen ^bs r»s»»a l l»ebea 
l a W r a U r l a a : l . a i t e i m i a a . a l l e e „Villa P k f a l l " , 

IfWOjlt »«Mi. 
Manontinrtnr "" wUdaa »<«> »»«>«> i> wut m d y e n i i n t x u r 44* « « **• 
I rrfJ'tUHNJfßvrffHItr rej/e/uilr. Mittri. tn-lchrm 

dru Viitfrn mt'trkt und :hf/i'irh rite Ijr-Umaisnung 
l>i«aelle w.r-l *<»n iiirvm Kr/ru<er in 

k n t c h r a «u 12 »nd maiir H S - i b , I x » vrf .ehickt U o 
hl- i r t .en /•• I I hLiacbt'lten k.wtrt I . r j f l . «I, DA l<ild*l 
rt «in 5-Kil.. PoMo.lli und k> atel u s « | i m | W -

d>> staub Ibiidt 1 l l a - h , 10 kr, 

AntikatarrhalischeTheerpastillen 
w w i k n an*ew.ude( »»»«> kutirrhuliathf Affr. ti-'nen 
dar Aihmun«M>ric*iH' l lu - lea und Hei-*rkrtt üt>-i-
PaaliUen. »elebe barahlfaD« and r rwr i band wirke«, 
kennen batii'iuki blr b >eut'ii «,»pl"bl>i> werden wrli 'hc 
in hftSlIiiBK ihr,* Pntcbtci. und (j«v,liStle einer klaren 
<uvd fe k n Sluum len- t lugen, wi r r twa Prellm-r, 
Lehrer. S l n m a . ». w, P n » : I Sclia. btel ti k l . , 
in ÜK'bachtcJu «. 

Gummi Bonbons,SUssholzextract-
Pastillen, Malzextract-Pastillen, 

Salmiakpastillen Ä Ä - S PfefTermünz-Pastillen, 
(deÄ™ Santonin-Pastillen, Soda-Pastillen 
f t r den in Scba^ b f d n n i 10 kr., 10 8 ha« hIrin 75 kr. 

Melissengeist. d e s t i l l i r t Ä ^ r d ^ Ä ^ ^ 1 ! 
Man nimmt ««nen hullieu L ' I M in etwa« Wae*er o«k»r ciniae Tr#p1*i» auf 
Zucker; t u » inr. U^inLOn wird er ohne Wsle Zuthal fr-hran-M PwU 1 F l fech 
cl.en 10 kr., !Zt F la« h b n . au kr 

Tamarinden Extract, mittels!Dampf concentriert. 
Mit W i i m r cn iu ht M"!M «re in klr Kranke und <ie-nndr au»en«bn>«. durst 
•tlllende« bei L.rmeniziindniif« n, I n i r r t . r Hc in h . U m lirada etfri,<hondes 
(JelrSnk l KlM.be 50 kr. 
H i m h p p r p n c u r i i n Mittels» ttampf »ek » b l »IM arumalisrhiB <H-bir*. nimuecrensyrup. biml-eeren. v„n b d . l e i i i e m Amma un.l naia . t i -her 
«ch"TOT Farbe, hin« Plaachr m 1 Kilo In ball M kr . ; au>|*wucei> ia K r b 
Haschen ,n t , 10. so and t» Kit», ta M kr per KUo. 

Anisette Excelsior und Curafao Naturell «jsSÄSSi 
M»ifmlH| »•vtt> von »ehr angenehmem <**rhinacke and heilenmen js lgf l i i liafWin, 
•ic »Urken ilrn Ma«eii und belOrdarn die Verdauung. S4e wenten flachs i-wne«-
v«ir n l « nach drr Mahl/eil einten« nitivti. Fbw Fnuche . a taaa Kalten Kilo ent 
haltetfcl, 7* kr . — Hl^U-rrrrMusrr n+nitr» ei,tm \aehJa«*. o, I* Wkn 
Liqurur« eind lotimmir Wir«lervrrkaus*-ArtikelB, d4«* in eJIrn Kaff-»hau-em, 
W«iu und IM» nie a*-nhnndluri?rn verkanlt werden khnn^ i . 

Auswärtige Aufträge werden prompt gegen Nachnahme des ßetragei effectmrt. 
Herrn ApelMer v PireeTl Ia Lalfcark. 

Kncli den lie*nllat«an iler chemiar!*» l_Ti»t«-•mirhiiiu mnd Ihre „Aniwt le 
KxceAaior", ..Cnrn^ao Maturvll*' uimI „Himbeeren ^yra|«" ala vorcOflk-he I'rftpa-
rate au br/ekrhnen 
K. u k rh< roi-ch phy*»«>|.«fu. He Veeew h-«tati n in Kliwleruetilmrir bei Wien, 

21 Ih-cemU'r iHOl lVer UirOfiür: 
IV«/. ihr Jloiwlrr. 

Meine* Macmtin« 'ur ial in Iteides Apotheken in L*etua su 15 kr. die Fleerhe 
«u b»kumnim. 

Alle Maschinen für Landwirtschaft, Wein-
und Obstwein-Production. 

D r e s c h M a s c h i n e n , 
(letirideiintzaBhlfn, 

Trieure, 
Futterschneid-Maschinen, 

Obstmahlmühlen, 

O b s t p r e s s e n , 
WeinpreBsen, 

T r a u b e n n i ü l i l e n , 
•iowie t l l r anderen Maschinen und Apparats für Landwirtachafl, 
Trauben- und Obctweinprodurtion etc. etc. liefert in allcrncuester 

vorsflflichsler tx)n«trucüon. billigst: 

IG. HELLER, WIEN 
2 2 PraUrstrus« 7# 

Illustrierte Ca'alof«, sowie Anerkennungsschreiben in rroatischer, 
deutscher und slovenischer Sprache und Prospecte mit mehr ala 

•#X) Referenzen auf Verlangen sofort gratis und franko. 
Probezeit. — liarantie — tiüaitige Brdincnacen. 

e C A b e r m a l s erfolgte Prelaermaasigung. 

Wicht,, für f . I . Ziger, Bah» unb ZtctioRSkea»», I»,e>ir»re, 
Wcifrntr unb f frrbelrafrr! Für Mc Herren Cffijierr aas «eitfchnteu 
uutiitbtlirlich. ^ i • S. € 

Halma-Stiesel 
an» graurn, ftcirisdxii Lodrn. in einem Stück grarbeitete 
<»hnr Nadtl, mit doppelten, festen AiUiohIen, nnr über 

Lederbeschuhunq trogen 
Prei« fi. b.lb. 

AI» Masiangade genügt die Länge eine« im Gebrouck» 
habenden LederschuheS. 

Acklungerollst 
k. u. ». H»f Hnt nnd £il,»«nren Jnbrif 

Anton Pichler, 
( H r a i . «ikolaiqnai « r . IA. 

Grobes illustriertes Prei»bla» gratis nnd francv 

pniixe 
1- , 2-, 3 - u n d 4 - soha r ig . 

Eggen und Walzen 
f»r Felder und Wlrarn 

P r n o a a n enr alle Zw.- k« • .«ia r i o a a e u 10r O U l anU w < t o 

Dörraj/paratf! 
l O U l u örmUB' . w i e | •llcinil Zwarka 

MlKl lba i i a r Patrnl-

Reben- u. Pflanzenspritzen. 

Ph.Mavfarth&Co. 
a/ 

Fabriken land^irtHcbaftl. Masrli inen 

WIEN, 
II. T a b o r s t r a s s e Nr. 7 6 . 

Etnbltrt 1NT4. QQQ Art,ei Irr. 
Preisgekrönt mit den ersten Preisen auf 

allen grösseren Ausstellungen 
Fertigen die besten 

Häcksel-Futterschneider 
Dreschmaschinen 

für Harnl-, G«»fvl un.l Dampflietrieib. 

(»öpel, Schrotmühlen, Rubenwhneidw 
Grünsatter-Pressen, 
pal lllaal lieireldrTaliaUlea 

Maisrebler, 
transport SpWkeSSel-OdsM 

ala Falter IXBafrr und Mastrie-
Wa>rtA,paralr 

Oataloge gratis. — 
Vertreter: M a i 

Joge gra 
Ott, Fi»» itenhandlung, Pet tau. 

K n t r r j ibceph o r i j s s lu r r r 

K a l k - E i s e n - S y r u p , 
bereitet vom Apotheker Ju l ia» Herbadn, in Wie». 

Dieser seit 22 Jahren stet« mit gutem Erfolge angewendete, 
auch von vielen «er.Uen besten» begutachtete und empfohlene 
v r a s t s H » » P wirft schiei»««e»d. hast»asti«e»>, s»wk>s-ver 
miabemb, sowie die EHl»st, t terdanaa, und Eraihraag h». 
fKrderab, den Körper kräftigeab und stirfeab. Das ,» diesem 
Stirn» enthaltene Eisen in leicht aflimilirbam Form ist für die 
eintbilbna«. der «ehalt an |»«Iichen Pho,phor.»a».SaI^n bei 
schwächlichen «mdern besonder« der «»ochendildun^ ^ 

P r e i s , » lasche I st SiS fr., per 
Post 20 fr. mehr für Packung, lHalbe 

' m 
I. < \S A 

»laschen gibt e« nicht.) 

» WM- Ersuche stet« ausdrücklich 
Herbabnq » «al t ttisea S , r u p 

&verlangen. AI« Zeichen der Echt, 
t findet man im Glase und aus 

dem Perschlufskapsel den «amen 
m — . H e r b a b a t z " in erhShter Schrift 

unb ist jede Masche mit nebiger beh prstereOirter Schutzmarke 
versehen, aus toelche «ennzeichen ber Echtheit wir zu achten bitten 

Die,. J||isilteke jir ,J«ir«l|»rjijfeeil" 
deS Jul. {Jrrbabntj, Ksiserstraßc VII, 1, 73 n. 75. 

Depots in Pettaa bei den Herren Apothekern I . Sehrtalf unb 
H Wslltsr. 

Wareck, 

S«istritz! 



jODONT 
Sarg « A 

K A m h m > N T 

Sanfaa 
K A L o d o n t 

s»rD'» f \ 

KALÖDONT vorden 

in der Vet 
packung 

Ähnlichen, 
wertlosen 

ahmungen! 

S a r g ' s samlatsbehördlich geprüftes 
(Schönheit der Zahne) 

i»t anerkannt als unentbehrliches 

Zahnputzmittel 

s «» n 
KALODOXT 

«•f»» r\ 
KALODÜNT 

ist aromat ischerfriechend 
und sehrpraktisrh auf 

Reisen. 
ist im ! i - u Auslande 
mitgi.issternKrfolge 

eingefflhrt. 
ist durch die hand-
liche Verpackung, 

iilligkeitu. 

Bester Schulz 
gegen An 

steckungogeralir. 
Anerkennungen aas 
den höchsten kreisein 
liegen je*, stücke hei 

8arga a l KALODQNT 
Sarg'a v KALODON| 

seineHiiligkeitu. 
Reinlichkeit im 
Gebrauch b. Hwl 

u. Adel wie im 
einfachsten 

BUrgerhnn«e 
zu finden. 
Zu halKii M 
Iki» A» Ulf 
kern, t*arfu-
teuren etc. 

Preis 
3 5 
kr. 

Um 1 fl Ri fr. Existenz »her glftnfttabra «eh»»»rrtzieaft finden 
Personen jeden Stande» durch den neuerfundenen Fabrikation»« 
Apparat „Plastik-, mit dem jede« ilind schon Wand- und Zimmer-
M M lohnend sadruieren kann Material um einige »reuzer 
überall erhältlich Prospekte und Fabrikation»vroben je 25 kr Tich 
tiß« D«tail»rrtrrtrr für diese Artikel und andere Neuheiten überall 
gesucht Man adrefiire C. J. Herr, Wien I , »ramergasse l. 

Gedenket bei Wetten, Spielen und Testamenten des 
Berschönernngs- und r̂emdenverkehrS-Bereine». 

Ein 

L e h r j n n g e 
wird sogleich aufgenommen bei N. prodft. «emischtwaren-

handlnng, vonawitz. 

l. Grazer Bürsten- und Pinselfabrik. 

Die stete Zunahme meiner Provinzkunden veranlasst 
mich, meine durch Dauerhaftigkeit, Billigkeit und schöne 
Ausführung berühmten Fabrikate auch direct an Private, 
Beamte, Ämter, Administrationen, Klöster, Herrschaften, 
Bestaurateure etc- etc. zugingig zu machen, und bitte ich 
alle jene, welche gute billige Boratenware direct aus meiner 
Fabrik beziehen wollen mein reich illustrirte* Preisbuch 
gratis mittelst («rrespondenzkarte zu verlangen. 

Hochachtend 

B. E. S t a n g l 
Bslrstenfabnkant 

GRAZ, Neuthorgaeae Nr. 3, im eigenen Haute. 

Versandt und Engros-Lager: I. Neuthorgassa 6. 

Filiale: FOnfkirchen, Königegaaae 26 . 

W e g e n fabe lhaf t bi l l igen Pre i sen k le inste Bes te l lung 
genügend, taflloh Pos tveraandt . 

Wir wlinschen unseren hoch-
verehrten Kunden ein recht 

glückseliges ^ 

N E U J A H R . 
Pettau, 1. Jänner 1893. 

Franz ii. Knili» Her. 

Neue Patent- selbstthätige 

Reben- und Pflanzen-Spritze 
„Syphonia" 

übertrifft alle bisher bekannten Spritzen, 
da sie 

selbstthätig 
arbeitet. Dies bestätigen 

tausend 
lobende Zeugnisse! 

Man verlange Abbildung und Beschreibung 
von der Fabrik landwirtsch, sowie Obst-

und Weinbau-Maschinrn 

PH. MAYFARTH & Co. 
W ien, II., Taborstrasse 76. 

(ataloge gratis. — Vertreter erwünscht. 

gnpjhrtc* Mittel zar Weinverbeffeean« n. Liqnrarfabrikatien 

Flüssiger Mostzncker. 
tirirt »an krr f. k chrmilid »tmft»i«g. tkriuAfttaliOB i« S l üitsr nruturj 
«mlotirtr 88(11(1* WnfUuiJft ütertrtfll »» Siruibnl und *61* Nf lrt«*m 

Mnttinad*n Der ia tomlrlten ftiibaltrt» anMItinflrr »Inchl krm i» den trauten 
rnllMlIrnni ;!i«frT unt ucrMlrl t » Idftlflr s Tft läktor v>»k|»ckcr 
« a l W U 76 Sfctirul irinton Hwtrr« »nd 15 D e m u t Mhilitlr« UMflrt Bitt «fit« 
(US. isril tt anbaunnt Itnfsi« blribt. I M « «um M i a u d K trrtl« >ft fllt tl« 
öfinwrtw'VruTto UlwniiMnitsrlal'tif.iijn, f n XarlMiina w n Oft nmt ®mtct 
»rinrn, ker tvtllatiss, i'iuurut'aKifotisii unk I* »tMTMcrntif*ni jnmtrn. ka 

et au4) nach ian«rn 6t«k>i w n « SiMhrtrnftoa« au*l4rik<l 

IMelnantanf I b C*rrrri4)-Ui««au kei 

Jos. Huß' Nachfolger (W. Peusens) 
Wien. I.. tlräunerllrake 6. 

•iilrtlungrn »II analsten und stuftet auf OrrlanON, käse» 

^ Für Schuhmacher. V 
A r Y y r r Y y v y Y y r r y v y y Y Y Y y v Y r r r y r y Y y Y ^ 

^ I D i*» ioVi*c E i l i o l a I oHorhanetlnnnr r 

i 
J. Pirich's Filiale, Lederhandlung 

Pettau, Ungarthorgasse 
empfiehlt sehr elegante billige Herren-, 
Damen- und Kinderselmli • Oberthelle 
jeder Art. Daselbst werden auch alle Cattungen 

Obertheile nach Mass hergerichtet. 
Vri*«t# Aaswahl vea h»eh Ia. Krhahlei»tea, alle 

Leder, Mwie lÜMnitliches Srhnhmarhrrzageber, 

V J 
Sorten p ' 

v i 
Darlehen ge«en Wechsel erhalten creditwardige 
Firmen und Personen in jeder Höhe zu eoulanten 
Bedingungen. Anfragen 10 kr. Rückporto und 

dopp. r rancalur sub r . S. 98. Fermo posta Mailand 
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G e g r ü n d e t 1842. G e g r ü n d e t 1842. 

V. SCHULFINK 
PETTAU 

Ilsda|»e*ter 

Dampfmehl. 

Nizzaer öle 
in feinsten Qualitäten. 

Chocoladen 
von Suchard Ph. in 
allen Qualitäten nnd 

tirössen. 

Caeao 
von Suchard, KUfTerie. 

van Houlten. 

Fe ins te Thee 
in reizenden, eleganten 
fesselten und Packelen 

ebenso hochfeinste 

Thee-Rume 
und 

Thee-Gebäcke. 

Milly-Kerzen 
in allen firiVssen von 
K. A Sarg's Sohn & t'ie. 

Beliebte Surrogate von 
H. Frank*' Söhne 

Kneipp-Kaffee 
etc. 

Mineralwässer. 

LederConserven-
Artikel. 

empfiehlt xur Saimm nachfolgende Artikel in 

gewähltesten Qualitäten unter Zusichernng der 
sorgfältigsten Bedienung. 

Feinste Raffinade, Mclis-, Würfel- nnd 
pp. Zucker, feinster Kaffee. Mocca, (Jold-
java, Honduras, Portorico, billiger Kaffee, 

Santo»), Klo lave, fentral-American. 
Auswahl in Genueser Rein, Rangoon-Reis. 
Südfrüchte in rei< her Auswahl als Sultan-
Rosinen, Rosinen inerc., Kranz-, Tafel-
nnd Sultan-Feijcen. Zi beben, Weinbeeren, 
Mandeln, Datteln. Haselnüsse, Pignolien, 
Pistazien. Krachmandeln, Mala^afraub« n. 

bosnische Zwetschken. 

In fe insten De l i ca tes sen: 
Kmcnthaler, Imperial. t-or^on/ola. Stra-
cliino. (Jroyer.amerik. Dessert-, Kidamer, 

Xenfchateler und l'amiesan Kkse. 
Marinirte Sprotten, Russen, Aaltische, 

Httringe, inl. Sardinen. Thunfisch, 
Hummer etc. Caviar, Sardellen, Morta-
della. franz. hochfeinste Sardinen, Marke 

Feiler freres. 
V w t , 

C a n d i t e n 
in hochfeinsten Qualitäten. Lager von Victor 

Schmieds & Söhne, Wien. Exquisite reiche 
Auswahl in Christ bäum-Confecten, Bis-
quit-s, Fondant-, Haselnuss-, Mandel-, 
Fatience-BÄckerel hochfeinste Bonbons 

etc. etc. 

Sodawasser-Erzeugung. 
Vertretung d e s 

wösterr. Phönix.0 

Grosse Auswahl 
in den feinsten 

Toilette-Seifen 
in eleganten (Cartons, zu 
ti«» henken geeignet. 

Kslraffon-krenser-
und 

franz. Seaf, 

eni?l. Senfmehl. 

Mix-Pikles. 

Fleisch-Extract. 

Framosch« und Inlinder 

Champagner, 
Marsala-

Old Sherry» 
und 

Medidnal-Weine. 

Echt fraazStirlier 
( 3og*nac. 

Engliache UM) biUadtr 

Reisstärke. 

Silur-Seife. 
und sonstige 

P u t z m i t t e l 

Elllsensrüchti. 

Feinstes Petrale». 

Ca rbo l i neum. 

>• -

> • -
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gfa bw achwftkttw^ irr——ii1t>< u > t w i i y t e : » n DU i i frttaiT t rud Km » Wollte in Pena» 


